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Physiotherapie Jans 

Alpsrayer Strasse 15   
47495 Rheinberg 

Physiotherapie  Rehabilitation  Prävention 

Wir bieten das ganze Jahr durchgehend 
Wirbelsäulengymnastik 

in der Gruppe an. 
Die Kurse finden unter Anleitung von qualifizierten Physiotherapeuten statt. Wir üben in 

kleinen Gruppen. 

Falls Sie wöchentlich ein varierendes Programm an Geräten unter Anleitung eines 
Physiotherapeuten durchführen möchten, bieten wir das Zirkeltraining: 

Physiofit: 
zur Verbesserung ihrer allgemeinen Ausdauer, Koordination und Muskelfunktion. 

Die Kurse finden statt an verschiedenen Tagen und Uhrzeiten:Morgens, Mittags und 
Abends. 

Besuchen Sie unsere Webseite: 

www. physiojans. de 

  

Info und Anmeldung: 02843 / 160852 
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Allen Freunden und Förderern, 
die uns durch Spenden, Anzeigen, 
Banden- oder Plakatwerbung 
unterstützt haben, möchten wir 
hiermit ein herzliches Danke-
schön sagen.

Unsere Mitglieder sowie alle Lese-
rinnen und Leser unserer Vereins-
zeitschrift möchten wir bitten, bei 
ihren Kaufabsichten die Firmen, 
Institutionen oder Geschäfte zu 
berücksichtigen, die uns durch 
ihre Werbeaufträge helfen.
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Dank an 
alle Freunde 
und Förderer

Unsere Werbepartner
Physiotherapie Jans 
Der Baumkletterer Mario Heinen 
DaktariUli, Dr. med. vet. Ulrike Bickelmann 
Friseurgeschäft Angenendt 
Schuhhaus Tervooren 
Volksbank Niederrhein 
Bauernladen Fonk 
Schubert Optik, Uhren, Schmuck 
Millinger Schreibwaren 
Baufi Invest 
Sparkasse am Niederrhein 
ENNI 
J. Polm
Schmitz & Evers
Ergotherapie Neuhaus
Jansen Service GmbH
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auch in diesem Jahr möchten wir die 
gute Tradition fortsetzen, zum Beginn 
der neuen Saison unseren Mitgliedern 
und Anhängern in der Rundschau einen 
kritischen Rückblick über die vergange-
nen zwölf Monate, aber auch einen Blick 
in die Zukunft  zu geben.

Die vergangene Saison ist in allen Abtei-
lungen, in denen Wettkampfsport betrieben 
wird zufriedenstellend verlaufen, obwohl 
nicht immer die hochgesteckten Erwartun-
gen erfüllt werden konnten und es bleibt zu 
hoffen, dass in der neuen Spielzeit alle Ziele 
erreicht werden können, aber wir wissen alle, 
dass das von vielen Faktoren abhängig ist 
und ein bisschen Spielglück gehört sicherlich 
auch dazu.

Auf der ordentlichen Mitgliederversamm-
lung, die im Ulrich-Haus stattfinden musste, 
wurde ich als Vorsitzender wiedergewählt, 
ein Amt, dass ich seit 1988 bekleide, als es 
noch zwei deutsche Staaten gab.

Der Vorstand blieb im Übrigen unverändert 
und ich freue mich auf eine weiterhin gute 
und trotz aller Meinungsverschiedenheiten 
harmonische Zusammenarbeit. Es kommen 

in der nächsten Zeit große Herausforderun-
gen auf uns zu, aber ich bin zuversichtlich, 
dass wir sie gemeinsam meistern werden.

Die Flutlichtanlage des Nebenplatzes ist 
im Herbst mit LED-Strahlern in Eigenleis-
tung umgerüstet worden, wobei die Stadt 
Rheinberg die Kosten übernommen hat. 
Damit haben wir jetzt für beide Plätze Licht-
verhältnisse, um die wir von vielen Vereinen 
beneidet werden.

Leider waren die Platzverhältnisse auf 
unserer Sportanlage in den Wintermonaten 
nicht so gut, so dass Trainingseinheiten und 
sogar Meisterschaftsspiele unserer Senioren-
mannschaften auf eigene Kosten in Kamp 
stattfinden mussten. Zum größten Teil lagen 
die Probleme sicherlich an den Witterungs-
verhältnissen mit überdurchschnittlich 
hohen Niederschlägen, aber eine bessere 
Platzpflege durch den Dienstleistungsbetrieb 
Rheinberg bzw. die damit beauftragte Fach-
firma hätte wohl zumindest teilweise Abhilfe 
schaffen können. In der Sommerpause wur-
den nach unserer Kritik die Plätze aber soweit 
saniert, dass ein geordneter Trainings- und 
Spielbetrieb möglich ist.  
 
Da viele Spielgeräte unseres Spielplatzes 
auf der Sportanlage den aktuellen Sicher-
heitsanforderungen nicht mehr entsprachen, 
mussten sie kurzerhand abgebaut werden. 
Übrig blieben nur das „Sechseckspiel“, zwei 
Federwippen und die Tischtennisplatte.

Dem SV Millingen wurde zur Erweiterung 
des Spielplatzes aus dem Leader-Projekt eine 
fünfstellige Summe für ein weiteres Spiel-
gerät bewilligt, dass im September 2024 
aufgebaut wurde. 
 
Damit wurde der Spielplatz, der vor allen 
Dingen durch Kinder aus der Nachbarschaft 
und durch Kinder genutzt wird, deren Ge-

schwister am Fußball- oder Leichtathletiktrai-
ning teilnehmen, wieder deutlich attraktiver.

Schon im August 2022 erreichte uns die 
erfreuliche Mitteilung, dass der Stadt Rhein-
berg für den Neubau eines Vereinsheimes 
mit Umkleide- und Duschräumen auf unserer 
Platzanlage 1,5 Millionen Euro bewilligt 
wurden. 

Am 28. November 2022 wurde dann der 
Förderbescheid von der zuständigen NRW-
Ministerin Ina Scharrenbach, die eigens 
hierfür nach Rheinberg gekommen war, 
persönlich übergeben. Viele und auch ich 
sind damals davon ausgegangen, dass das 
Bauvorhaben spätestens Ende 2025 abge-
schlossen sein wird.  

Bauherr ist bekanntlich nicht der SV Millin-
gen, sondern die Stadt Rheinberg, die damit 
für die Planung und Durchführung zuständig 
ist und das hat leider gedauert. Jeder spricht 
mittlerweile auch bei solchen Projekten von 
der Notwendigkeit des Bürokratieabbaus. Ich 
persönlich hätte mir ein bisschen mehr Ad-
hokratie gewünscht, aber immerhin werden 
unsere berechtigten Wünsche weitestge-
hend berücksichtigt. 

Was lange währt wird endlich gut und wir 
warten jetzt auf die offizielle Grundsteinle-
gung, die in Bälde stattfinden soll. Ursprüng-
lich sollte der Baubeginn deutlich früher sein 
und deshalb wurde das alte Clubheim schon 
im Sommer des letzten Jahres abgerissen. 

Es ist unbestritten, dass die Infrastruktur 
der Millinger Sportanlage wegen des der-
zeitigen Fehlens eines Vereinsheimes trotz 
des interimsweise aufgestellten Aufenthalts-
containers für unsere Mitglieder und Gäste 
unbefriedigend ist und es bleibt zu hoffen, 
dass der Bau des neuen Clubheimes zügig 
vonstattengeht und dass es spätestens Ende 

2026 eröffnet wird. Dann können größere 
Veranstaltungen wie die Mitgliederversamm-
lung oder die Sportabzeichenverleihung 
wieder „zuhause“ stattfinden und wir müssen 
nicht mehr auf das Ulrichhaus zurückgreifen, 
dass uns dankenswerterweise zur Verfügung 
gestellt wurde. 

Ein Problemfall ist der „dritte“ Tennisplatz, 
der nicht genutzt wird und zunehmend 
verunkrautet. Nutzungsvorschläge gibt 
es genug. So wurde vorgeschlagen, eine 
Bouleanlage zu bauen, die dann auch von 
Nichtmitgliedern genutzt werden kann. Die 
Arbeiten müssen wie so oft wieder in Eigen-
leistung verrichtet werden. 

Auch in diesem Jahr gab es schon wieder 
diverse Arbeitseinsätze. Ich möchte mich 
an dieser Stelle bei allen bedanken, die mit-
geholfen haben, dass die Arbeiten so zügig 
vonstattengingen. Hier sind insbesondere 
die Mitglieder des „Arbeitskreises Vereins-
heim“ und die Alten Herren zu nennen, die 
immer zahlreich mit angepackt haben, was 
nicht unbedingt selbstverständlich ist. Der SV 
Millingen hat immerhin fast 700 Mitglieder, 
aber er ist dennoch ein familiärer Verein und 
das wird bei solchen Maßnahmen mehr als 
deutlich.

Einen breiten Raum nahm und nimmt die 
Prävention gegen sexualisierte und inter-
personelle Gewalt ein. Angelika Glanz und 
Katrin Schunke haben sich intensiv mit der 

Liebe Mitglieder, Freunde 
und Kritiker des SV Millingen,
liebe Leserinnen und Leser 
unserer Vereinszeitschrift,
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Jeder Fußballverein hat für jede Männer- 
und Frauenmannschaft, die am Pflicht-
spielbetrieb teilnimmt, mit Ausnahme 
von Altherren- und Hobby-Mannschaf-
ten, je einen Schiedsrichter zu melden. 
Zusätzlich ist ein Schiedsrichter für den 
Juniorenbereich zu melden, unabhängig 
davon, ob überhaupt eine spielende 
Mannschaft vorhanden ist.

Falls diese Auflage des Fußballverbandes 
Niederrhein nicht erfüllt wird, wird der 
Verein mit einer empfindlichen Geldstrafe 
belegt. Überdies ist es dann auch möglich, 
dass für die Heimspiele in der Kreisliga C 
keine Schiedsrichter angesetzt werden.

 

Wir brauchen noch dringend neue 
Schiedsrichter. Prädestiniert sind hier vor 
allen Dingen Jugendliche, die keine rechte 
Lust mehr haben, Fußball zu spielen, die 
aber auf der anderen Seite gerne dem SV 
Millingen und dem Fußballsport verbunden 
bleiben möchten. Angesprochen sind aber 
auch Fußballer aus dem Seniorenbereich, 
die inzwischen ihre Fußballschuhe an den 
berühmten Nagel gehängt haben.

SchiedsrichterSchiedsrichter  
           nach wie vor            nach wie vor 

  dringend gesucht!  dringend gesucht!

Deshalb: 

Meldet Euch für das Amt 
des Schiedsrichters!

Ohne den 23. Mann, der ger-
ne auch eine Frau sein darf, 

geht es nicht.

Auf den nächsten Schiedsrichterlehrgang 
des Fußballkreises Moers wird in der loka-
len Presse und auf der Internetseite des 
SV Millingen unter www.sv-millingen.de
hingewiesen.

Ansprechpartner: 	
Ulrich Glanz, 
Berkastraße 2, 47495 Rheinberg,
Tel.: 02843/6995, 
E-Mail: ulrich-glanz@t-online.de

gesamten Thematik beschäftigt. Inzwischen 
wurden eine Risikoanalyse und ein Schutz-
konzept erstellt, die mit den weiteren not-
wendigen Unterlagen dem Landessportbund 
NRW zur Zertifizierung  vorgelegt werden. 

Angelika Glanz ist nach einem einstimmi-
gen Vorstandsbeschluss nach einer entspre-
chenden Weiterbildung Ansprechpartnerin 
bei möglichen Vorfällen sexualisierter oder 
interpersoneller Gewalt, wobei wir hoffen, 
dass sie nie tätig werden muss.

Alle Funktionsträger sind schon seit eini-
gen Jahren im Übrigen verpflichtet, alle drei 
Jahre ein erweitertes polizeiliches Führungs-
zeugnis vorzulegen und einen Ehrenkodex 
zu unterschreiben. 

Wie in jedem Jahr möchte ich an dieser 
Stelle allen danken, die für den SV Millingen 
ehrenamtlich tätig sind. Ehrenamtliche 
Arbeit ist heute nicht mehr selbstverständ-
lich und die Bereitschaft, ehrenamtlich tätig 
zu sein, ist in den letzten Jahren deutlich 
zurückgegangen, wovon der SV Millingen 
aber gottlob nicht betroffen ist

Ich bedanke mich bei allen, die Woche für 
Woche unter großem Zeitaufwand und mit 
viel Idealismus Gruppen und Mannschaften 
betreuen oder trainieren, die im Vorstand der 
einzelnen Abteilungen oder des Gesamtver-
eins tätig sind oder in anderer Funktion für 
den SV Millingen arbeiten.

	 Ihr und euer

Ulrich Glanz 
1. Vorsitzender
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26.06.2025 
Drei Millinger wurden geehrt

von links: Dietmar Heyde, Nicole Puppe, 
Abteilungsleiterin der Fußballjugend-
abteilung des SV Millingen, Luca Simon, 
Ulrich Glanz, Aaron Jendro, Glemens 
Brune, Frank Tatzel und Uwe Meyer, der 
2. Vorsitzende des SV Millingen

Drei Ehrenamtliche des SV Millingen 
sind vom Kreissportbund (KSB) Wesel 
für ihre tatkräftige Arbeit gewürdigt 
worden. 

In einer Feierstunde im Bürgerhaus Bud-
berg,  bei der auch Rheinbergs Bürgermeis-
ter Dietmar Heyde und Frank Tatzel, der 
Vorsitzende des SSV Rheinberg, zugegen 
waren,  überreichte Ulrich Glanz, stellver-
tretender Vorsitzender des KSB Wesel, die 
Auszeichnungen in der Kategorie „Junges 
Ehrenamt“ an  Aaron Jendro und Luca Simon.
 
Beide sind seit ihrer Kindheit Mitglieder 
des SV Millingen und seit inzwischen 
drei Jahren übernehmen sie gemeinsam 
Verantwortung als Trainer in der Fußball-

jugendabteilung. Zweimal Training pro 
Woche, Spiele an den Wochenenden, das 
ist eine Aufgabe, für die es Verlässlichkeit, 
Geduld, Einfühlungsvermögen und eine 
ganze Menge Zeit braucht. Auch über 
den Verein hinaus zeigen sie Einsatz: Als 
Sporthelfer am Rheinberger Amplonius-
Gymnasium stehen beide auch dort in der 
Verantwortung.

Luca und Aaron beweisen auf beeindru-
ckende Weise: Ehrenamt ist keine Frage des 
Alters, so Ulrich Glanz in seiner Laudatio.

Clemens Brune ist seit mehr als 40 
Jahren Mitglied des SV Millingen 
und seit 2003 Sozialwart des 
Vereins, ein Amt, das er bis heute 
mit großer Sorgfalt und Verantwor-
tungsbewusstsein ausübt. Er ist derjenige, 
der sich um alle Versicherungsangelegen-
heiten des Vereins  kümmert. Aber Cle-
mens Brune macht nie „nur“ das Nötigste. 
Er denkt weiter. So hat er Erste-Hilfe-Kurse 
für Trainer und Betreuer organisiert und 
sogar ein Fahrsicherheitstraining initiiert, 
weil ihm die Sicherheit der Mitglieder am 
Herzen liegt.

Über sein Amt hinaus hat er immer 
wieder Verantwortung übernommen. Er 
rechnet die Strom- und Wasserverbräuche 

der Sportanlage ab, im Hintergrund, 
aber immer korrekt und pünktlich.

Und wenn gebaut wird, dann ist 
er mittendrin. Bei der Umwandlung 
zweier Tennisplätze in moderne Fuß-
ball-Kleinspielfelder mit Kunstrasen 
und LED-Flutlicht war er maßgeblich 
beteiligt. Auch die Umrüstung der Flut-
lichtanlagen auf moderne LED-Technik 
in den Jahren 2022 und 2024 hat er 
federführend mitgestaltet.

Und damit nicht genug: Beim aktuel-
len Großprojekt, dem Bau eines neuen 
Vereinsheims, wurde er vom Vorstand 
einstimmig zum ersten Ansprechpart-
ner für die Stadt Rheinberg und das 
Architekturbüro bestimmt.

Douffsteg 10a - 47495 Rheinberg | www.bauernladen-fonk.de 



 Grün für Rheinberg –

gemeinsam machen, 
was morgen zählt.

Faire Chancen für alle, unabhängig von Geschlecht, Alter,  
Herkunft oder Einkommen.  
Klima und Umwelt – für eine lebenswerte Zukunft in Rheinberg . . . 
insbesondere für die Kinder.   
Wir Grüne gestalten eine Stadt, in der ökologische  
Verantwortung, soziale Gerechtigkeit und wirtschaftliche  
Nachhaltigkeit Hand in Hand gehen.   
Für ein lebenswertes Rheinberg, heute und morgen - 
mit einem Bürgermeister Dietmar Heyde,                                           
bürgernah mit Erfahrung, Zuversicht und  
gebührendem Vertrauen in die Fachlichkeit  
und Gastlichkeit der Rheinberger Sportvereine.  
 

Veranstaltungshinweis  
Am Dienstag, 2.9.2025, von 15:15 bis 17:30 Uhr, 
veranstaltet der Ortsverband von Bündnis90/  
Die Grünen auf dem Rheinberger Marktplatz ein  
moderiertes Podiumsgespräch unter dem Titel  
"Stadt - Land - Bund;  Kaffeeklatsch mit Dietmar 
Heyde, Mona Neubaur und Felix Banaszak".    
Es wird Kaffee und Kuchen gereicht, Sitzgelegen-
heiten werden bereitgestellt.    
Bürgermeister Dietmar Heyde würde sich freuen 
neben der NRW-Wirtschaftsministerin Mona  
Neubaur und dem Bundesparteivorsitzenden von 
Bündnis90/Die Grünen Felix Banaszak möglichst 
viele Rheinberger Bürgerinnen und Bürger  
begrüßen zu dürfen.  Sie alle sind herzlich willkommen. 

Die Angebote des SV Millingen  
im Breitensport für Jung und Alt

Eltern-Kind-Turngruppe 
„Turnzwerge 1“

Auch in diesem Jahr ist beim Eltern-Kind-
Turnen in der Turngruppe 1 wieder richtig 
was los. Mit viel Bewegung, Spaß und Krea-
tivität erleben unsere Turnzwerge gemein-
sam mit ihren Eltern tolle Turnstunden.

 

Karneval 2025 startete bunt und fröhlich: 
Die Kinder kamen verkleidet zur Turnstun-
de, tanzten zu Karnevalsliedern und hatten 
besonders viel Freude beim Piratentanz 
und bei der Fahrt auf dem Mattenwagen, 

natürlich begleitet von 
lauter Musik und fröhli-
chem Gesang.

Zu Ostern wartete ein 
lustiger Eierlauf-Parcours 
auf die kleinen Turnerin-
nen und Turner. Mit dabei 
war auch unser neues 
Maskottchen „Tolly, die 
Turnmaus“, das auf Löffeln  
durch die Halle balanciert 
wurde – ein Riesenspaß 
für alle!

Und es ging weiter: 
Zum Abschluss vor den 
Sommerferien planten 

unsere Trainerinnen eine kleine Sommer-
olympiade, bei der wieder fleißig geturnt, 
gelacht und gespielt wurde.
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Die Angebote des SV Millingen  im Breitensport für Jung und Alt
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„Turnzwerge 2 und 3“

Auch in diesem Jahr hat die Übungsleite-
rin Senada Wiegmann mit großer Freude 
zwei Turngruppen geleitet. Jede Woche 
trifft sich die Gruppe zum gemeinsamen 
Bewegen, Spielen und Lachen – und dabei 
stehen Rituale und ein liebevoller, struktu-
rierter Ablauf im Mittelpunkt.

Die Rituale: 
Sicherheit und Selbstvertrauen

Ein besonders wichtiger Bestandteil 
jeder Stunde ist das Begrüßungsritual: Je-
des Kind stellt sich am Anfang der Stunde 
selbst vor – gemeinsam mit Mama oder 
Papa. Das stärkt nicht nur das Selbstbe-
wusstsein, sondern auch das freie Spre-
chen vor der Gruppe. Anschließend starten 
die Turnzwerge mit einem bekannten 
Bewegungslied in die Turnstunde, das die 
Kinder motiviert und aufwärmt.

Der Turnwichtel 
sorgt für magische Momente

Ein echtes Highlight war auch in diesem 
Jahr der Turnwichtel „Turni“. Er besucht 
beide Gruppen regelmäßig und hinterlässt 
spannende Aufgaben. Besonders in der 
Weihnachtszeit und zu Ostern begeisterte 
er die Kinder mit thematisch passenden 
Geschichten und Bewegungsaufgaben 
– sei es beim Schneeflockendrehen, Ski-
fahren oder bei der aufregenden Oster-
suche in der Halle: Wo hat Turni wohl den 
Osterkorb versteckt?

Thementurnen: 
Spielerisch lernen und fühlen

Abwechslung bieten die Turnstunden 
auch durch regelmäßige Mottos. So 
gab es z. B. einen Balanciertag, bei dem 
ausschließlich Geräte zum Balancieren auf-
gebaut wurden, eine tolle Möglichkeit, den 
Gleichgewichtssinn spielerisch zu fördern. 
Besonders beliebt sind auch die Gefühle-
tage: Wie fühlt sich Wut an? Wir stampfen 
gemeinsam laut mit den Füßen. Wie fühlt 
sich Freude an? Wir fliegen leicht wie ein 
Schmetterling durch die Halle.

Ein weiteres Highlight war das Karnevals-
turnen mit Verkleidung, Musik und viel 
Spaß. Die Kinder halfen den Clowns, ihre 
verlorenen Bälle zu finden und auf einem 
Poster zu befestigen, ein kreatives Bewe-
gungsabenteuer für Groß und Klein.

Spiele, Spaß und ein Eis zum Ferienstart

Natürlich kommen auch Bewegungsspiele 
nicht zu kurz. Jede Woche gibt es neue, 
altersgerechte Spiele wie „Feuer, Wasser, 
Luft“, Tierwettrennen, Tuchrennen oder 
Linienlauf – so wird es nie langweilig und 
jedes Kind kann sich individuell einbrin-
gen.

Zum Abschluss vor den Sommerferien 
gab es dann noch eine besondere Über-
raschung: Für alle Kinder gab es eine kleine 
Abkühlung in Form von Eis, ein schöner 
Abschluss eines bewegten und ereignisrei-
chen Turnjahres.

Kinderturngruppe „Sportsaurier“ 
– Spaß und Bewegung für Grund-
schulkinder

Die Kinderturngruppe „Sportsaurier“ 
bietet Kindern im Grundschulalter eine 
tolle Möglichkeit, sich auszupowern, 
Spaß zu haben und aktiv zu sein. In den 
abwechslungsreichen Themenstunden 
stehen verschiedene Aktivitäten auf dem 
Programm wie Zirkeltraining, Parcours, 
Balanceübungen und vieles mehr.

Die Kinder haben die Gelegenheit, die 
Stunden aktiv mitzugestalten und eigene 
Ideen einzubringen. So wird das Training 
noch spannender und abwechslungsreicher.

Im September 2024 durften die „Sport-
saurier“ ihr Können bei einem besonderen 

Event unter Beweis stellen: bei der Jubi-
läumsfeier zum 50-jährigen Bestehen des 
Seniorentreffs Millingen. Die Kinderturn-
gruppe hatte dort ihren großen Auftritt 
und sorgte für strahlende Gesichter bei Alt 
und Jung.

Mit viel Energie und Freude präsentier-
ten die jungen Turnerinnen und Turner den 
Tante-Rita-Tanz und verschiedene Übun-
gen, die das Publikum begeisterten. 

Nach dem Auftritt gab es eine gemütliche 
Runde mit kühlen Getränken und leckerem 
Kuchen, bei der sich alle noch einmal aus-
tauschen konnten.
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Individuelle Profi-Sicherheitslösungen vom Spezialisten

Als familiengeführter Meisterbetrieb 
mit Spezialisierung auf Sicherheits-
technik steht Jansen Service seit 40
Jahren für VdS- und ISO zertifizierte
Sicherheit und Qualität in Ihrer Nähe

Alarmanlagen / Funkalarmanlagen

Videoüberwachungssysteme

Video-Türsprechanlagen

Live-Einbruchschutz

Freilandüberwachung

Funk-Brandwarnanlagen

VdS- und ISO VdS- und ISO zertifizierter Betrieb

Jansen Service GmbH

Tel. 0 28 43 / 958 71 61
info@jansen-service.de
www.jansen-service.de

Büro:
Eichenstraße 77
47443 Moe47443 Moers
Tel. 0 28 41 / 95 95 - 0

VdS-anerkannte Errichterfirma
für Einbruchmelde- und
Videoüberwachungsanlagen

Ein weiteres Highlight war der Jahres-
abschluss im Trampolinpark, bei dem die 
Kinder noch einmal richtig springen, toben 
und gemeinsam Spaß haben konnten.

Mit viel Spaß, Teamgeist und Bewegung 
bleibt die Sportsaurier-Gruppe eine leben-
dige und beliebte Gemeinschaft.

Neu beim SV Millingen:  XingYi 
Quan Kung Fu – für Jugendliche 
im Alter von 10-14 Jahren

Der SV Millingen freut sich, eine spannen-
de Kampfsportart anzubieten: XingYi Quan 
Kung Fu. Besonders für Jugendliche im 
Alter von zehn bis 14 Jahren bietet diese 
traditionelle Kampfkunst eine tolle Mög-
lichkeit, sich körperlich zu betätigen und 
gleichzeitig wichtige Werte zu lernen.

XingYi Quan ist bekannt für seine kraftvol-
len Bewegungen, die nicht nur die Fitness 
fördern, sondern auch Disziplin, Respekt 
und soziales Miteinander stärken. Die 
Jugendlichen lernen, sich im Notfall selbst 
zu verteidigen, was ihnen Sicherheit und 
Selbstvertrauen gibt.

Der Trainer legt großen Wert auf gegen-
seitigen Respekt und Disziplin, so dass die 
jungen Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
nicht nur körperlich, sondern auch cha-
rakterlich wachsen. Es ist eine großartige 
Gelegenheit, neue Freunde zu finden und 
gemeinsam eine spannende Kampfsport-
art zu entdecken.

Interessierte Jugendliche sind herzlich 
eingeladen, vorbeizukommen und mitzu-
machen.

Die Angebote des SV Millingen  
im Breitensport für Jung und Alt
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Fitness für Frauen – 
gemeinsam aktiv werden und 
sich wohlfühlen

Die Damenturngruppe „Fitness für 
Frauen bietet eine tolle Gelegenheit, sich 
regelmäßig zu bewegen, fit zu bleiben und 
Spaß in geselliger Runde zu haben. 

Das abwechslungsreiche Programm um-
fasst Aerobic und Fitnessübungen sowie 
Übungen zur Verbesserung von Ausdauer, 
Kraft, Koordination und Flexibilität. Bei den 
Kursen steht die Freude an der Bewegung 
im Vordergrund. Egal, ob Anfängerin oder 
Fortgeschrittene, jede Frau findet hier die 
passende Herausforderung. 
 
Besonders spannend war die Gast-
trainerin, die für eine Stunde Feldenkrais 
angeboten hat. Diese spezielle Einheit hat 
den Teilnehmerinnen die Möglichkeit ge-
geben, durch sanfte Bewegungsübungen 
mehr Bewusstsein für den eigenen Körper 
zu entwickeln und die Beweglichkeit zu 
fördern.

In den Ferien trifft man sich außerdem 
zum Walken, eine schöne Gelegenheit, ge-
meinsam an der frischen Luft aktiv zu sein.

Zum Abschluss des Jahres hat die Damen-
turngruppe ihre Weihnachtsfeier veranstal-
tet. Bei leckerem Essen und in einer gemüt-
lichen Runde haben die Teilnehmerinnen 
das Jahr Revue passieren lassen, schöne 
Gespräche geführt und gemeinsam die 
festliche Stimmung genossen. Es war eine 
wunderbare Gelegenheit, sich außerhalb 
des Trainings auszutauschen, neue Energie 
zu tanken und die Gemeinschaft zu stärken.

Wer Lust hat, aktiv zu werden, 
ist herzlich willkommen!

Fitness für Männer – gemeinsam 
aktiv und fit

Das Fitnessangebot für Männer ab 50 
Jahren bietet eine abwechslungsreiche 
und gesellige Möglichkeit, die eigene Ge-
sundheit zu fördern und aktiv zu bleiben. 
Seit über 35 Jahren treffen sich Männer 
in diesem Kurs, um gemeinsam an ihrer 
Fitness zu arbeiten und Spaß zu haben.
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Die Übungseinheiten sind vielfältig ge-
staltet und passen sich den Bedürfnissen 
der Teilnehmer an. Dabei steht der freund-
schaftliche Austausch im Vordergrund. Hier 
entstehen neue Freundschaften und ein 
starkes Gemeinschaftsgefühl.

Ein besonderer Höhepunkt sind die 
gemeinsamen Ausflüge, bei denen die 
Männer die Natur erkunden und die Ge-
meinschaft genießen können. Auch die 
jährliche Weihnachtsfeier ist ein festlicher 
Anlass, um das Jahr gemeinsam ausklingen 
zu lassen.

Derzeit wird ein Trainer gesucht, der die 
Gruppe motiviert und die Übungen anlei-
tet. Außerdem sind noch weitere Teilneh-
mer herzlich willkommen, um die Gemein-
schaft zu erweitern und gemeinsam aktiv 
zu bleiben.

Hobby-Volleyballmannschaft be-
geistert mit Teamgeist und Spaß

Die Hobby-Volleyballmannschaft sorgt 
regelmäßig für gute Laune und sportliche 
Begeisterung. Seit über 30 Jahren treffen 
sich die engagierten Spielerinnen und 
Spieler jeden Freitag, um gemeinsam auf 
dem Spielfeld aktiv zu sein und ihre Fähig-
keiten zu verbessern.

Ob Anfänger oder erfahrene Volleyballer 
– bei den Volleyballern steht der Spaß am 
Sport im Vordergrund. Das Team zeichnet 
sich durch einen freundschaftlichen Zusam-
menhalt und eine positive Atmosphäre aus.

Neben dem sportlichen Ehrgeiz legen 
die Hobby-Volleyballer großen Wert auf 
Fairness und Teamgeist. Das gemeinsame 
Training und die regelmäßigen Spiele sind 
für alle eine willkommene Abwechslung 
vom Alltag und eine tolle Gelegenheit, 
neue Leute kennenzulernen.

Aufgrund von Terminschwierigkeiten 
wird in diesem Jahr nur eine gemeinsame 
Aktivität geplant, eine Fahrradtour, bei der 
alle Teammitglieder die Natur genießen 
und gemeinsam Spaß haben können. 
Nach der Tour lädt die Übungsleiterin das 
Team zu einem gemütlichen Grillabend 
in ihrem Garten ein, bei dem noch einmal 
entspannt geplaudert und gefeiert werden 
kann.

Mit viel Spaß, Einsatz und Teamgeist 
bleibt die Hobby-Volleyballmannschaft 
eine feste Größe in Millingen und sorgt für 
sportliche Highlights in der Gemeinschaft!

Wer Lust hat, mitzumachen oder einfach mal 
vorbeizuschauen, ist herzlich eingeladen. 

Trainingszeiten:

Alle Trainingszeiten unserer Breitensport-
gruppen können auf der Homepage der 
Breitensportabteilung unter 

https://breitensport.sv-millingen.de/kurse

in Erfahrung gebracht werden.

Weitere Infos gibt es unter 
0157/77929940 bei der Breitensportbeauf-
tragten Katrin Schunke.
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23.02.2025    
Tolle Stimmung 
bei der Kinder-
sitzung
Der SV Millingen ist zwar immer noch ein 
Sport- und kein Karnevalsverein, aber 
auch in der fünften Jahreszeit hat er sich 
inzwischen mehr als etabliert. Bereits 
zum sechsten Mal veranstaltete er unter 
der Leitung der Vereinsjugendwartin 
Angelika Glanz in der Turnhalle der 
Schule am Bienenhaus die Millinger Kin-
dersitzung und die Resonanz war wieder 
einmal groß.

Die Eintrittspreise wurden bewusst nied-
rig gehalten. Kinder zahlten einen Euro 
Eintritt und Erwachsene zwei Euro. Schon 
vor dem offiziellen Einlass bildete sich eine 
lange Schlange und die Turnhalle, die vom 
Elferrat der St. Ulrich-Bruderschaft für seine 
Büttensitzungen schon karnevalistisch her-
gerichtet worden war, war schließlich prop-
penvoll. Alle Kinder und auch viele ihrer 
erwachsenen Begleiter waren verkleidet 
und von Beginn an herrschte eine ausge-
lassene und fröhliche Stimmung.

Auf die vielen Besucher wartete ein 
buntes, abwechslungsreiches und vor allen 
Dingen kindgerechtes Programm. Zuerst 
durften alle Kinder auf die Bühne, um 
gemeinsam zu tanzen, und dann hatten 
die  Berka Sternchen der Rhinberkse Jon-
ges  ihren großen Auftritt. Nicht weniger 
Applaus bekamen die die OMG‘s des 

KAG Ossenberg. Auf große Zustimmung 
trafen aber auch die Mitmachtänze wie 
der Piratentanz oder das Bobfahrerlied. 
Und dann gab es noch den Zauberclown 
Daniel Thomas,  der es glänzend verstand, 
immer wieder Kinder in sein Zauberpro-
gramm einzubinden und Jung und Alt mit 
den magischen Künsten zum Staunen zu 
bringen. Auch er sorgte mit dafür, dass bei 
den kleinen Narren nicht für eine Sekunde 
Langeweile aufkam.

Für die Kinder, ihre Eltern und Groß-
eltern gab es während der Sitzung leckere 
Knabberteller  und ganz viele Kuchen, die 
ausnahmslos von den Mitgliedern und 
Freunden des SV Millingen gespendet wur-
den, und bei der großen Tombola konnten 
tolle Preise gewonnen werden. Da war es 
kein Wunder, dass sowohl die Kuchen als 
auch die Lose heißbegehrt und schließlich 
fast ausverkauft waren.

Die Ossenberger Kinderprinzessin So-
phie I., die gekonnt mit ihren Adjutantin-
nen ihren Prinzessinnentanz vorführte, 

und die Red Stars des KAG Ossenberg 
wussten zu überzeugen. Zum Schluss trat 
dann noch die Ossenberger Soltänzerin 
Ina Kobs auf, die mit ihrem Tanz alle in den 
Bann zog.

Auch Millingens Prinz Normen I. mit dem 
Elferrat der St. Ulrich-Bruderschaft ließ es 
sich nicht nehmen, die kleinen Narren und 
ihre erwachsenen Begleiter zu begrüßen, 
und er übte schon mal für den Millinger 
Nelkensamstagszug, als er jede Menge 
Kamelle ins Publikum warf, bevor er eine 
allerletzte Polonaise anführte.

Strahlende Kinderaugen und zufriedene 
Gesichter, das war der verdiente Lohn 
für  eine rundum gelungene Kindersitzung. 
Millingens Jugendwartin Angelika Glanz 
dankte allen, die zum Erfolg der Sitzung 
beigetragen haben und versprach, dass der 
SV Millingen auch im nächsten Jahr wieder 
eine Kindersitzung veranstalten wird, auch 
wenn der SV Millingen ein Sport- und kein 
Karnevalsverein ist.

Der Zauberclown Daniel Thomas 
zog alle in seinen Bann.

20
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Sexuelle Belästigung, Machtmiss-
brauch, verbale und körperliche 
Übergriffe gehören zu den Schatten-
seiten unserer Gesellschaft. Sie können 
überall dort vorkommen, wo Menschen 
gemeinsam agieren, sich aufeinander 
einlassen und besonders dort, wo sie 
voneinander abhängig sind, also in 
Familien, Nachbarschaften, Schulen, 
Freizeiteinrichtungen, kirchlichen Ge-
meinschaften und auch im Sport.

Der SV Millingen hat es sich zum Ziel 
gesetzt, dem Qualitätsbündnis zum Schutz 
gegen interpersonelle und sexualisierte 
Gewalt im Sport beizutreten. Durch dieses 

Bündnis verpflichten wir uns, das Thema 
nachhaltig in den Verein zu bringen, uns 
regelmäßig in diesem Bereich weiterzu-
bilden und Teil eines Netzwerkes gegen 
Gewalt im Sport zu werden.

Wir wollen dadurch dieses Thema nach 
außen hin transparent darstellen und so 
potenzielle Täter abschrecken und uns als 
attraktiver Anbieter für Kinder und Jugend-
liche sowie deren Eltern präsentieren.

Uns ist es außerdem ein Anliegen, die 
Belange unserer Vereinsmitglieder ernst zu 
nehmen und bitten Sie aktiv auf uns zuzu-
gehen, sofern sie bei der Arbeit mitwirken 
wollen.

Die uns anvertrauten Kinder und 
Jugendlichen sollen beim SV Millingen in 
einem sicheren Umfeld Sport treiben. Wir 
sind gegen Grenzverletzungen jeglicher 
Art und ganz besonders gegen sexualisier-
te Gewalt.

Wir wollen für alle sichtbar machen, 
dass uns der Schutz der Kinder und 
Jugendlichen wichtig ist. Unser Ziel ist es, 
Handlungssicherheit für die Arbeit des 
Vereins zu gewährleisten und Maßnahmen 
im Kontext der Prävention sexualisierter 
Gewalt als Grundsatz festzuhalten.

Unsere Vereinsjugendwartin Angelika 
Glanz und die Breitensportbeauftragte 
Katrin Schunke haben sich intensiv mit 
der gesamten Thematik beschäftigt. In-
zwischen wurden von ihnen eine Risiko-
analyse und ein Schutzkonzept erstellt, die 
mit den weiteren notwendigen Unterlagen 
dem Landessportbund NRW zur Zertifizie-
rung vorgelegt werden. 

Angelika Glanz ist nach einem einstim-
migen Vorstandsbeschluss nach einer 
entsprechenden Weiterbildung Ansprech-

Saalhoffer Straße 73 a
47495 Rheinberg
Tel.: 0 28 43/9093 12
daktariuli@arcor.de

Mo – Fr 9.00 – 11.00 Uhr
Mo, Di, Mi und Fr 16.30 – 19.00 Uhr

Weitere Termine nach Vereinbarung.
Hausbesuche nach Absprache.

Prävention gegen sexualisierte 
und interpersonelle Gewalt im SV Millingen

partnerin bei möglichen Vorfällen sexuali-
sierter oder interpersoneller Gewalt, wobei 
wir hoffen, dass sie nie tätig werden muss.

Die Jugendordnung soll auf dem nächs-
ten Vereinsjugendtag, der noch nicht 
terminiert ist, aktualisiert werden, Eine 
Kernaussage ist dann, dass die Vereinsju-
gend, ihre Amtsträger und Mitarbeiter sich 
zu den Grundsätzen eines umfassenden 
Kinder- und Jugendschutzes bekennen 
und für die körperliche und seelische Un-
versehrtheit und Selbstbestimmung der 
anvertrauten Kinder und Jugendlichen 
eintreten. Der Verein, seine Amtsträger und 
Mitarbeiter pflegen eine Aufmerksamkeits-
kultur und führen regelmäßig Präventions-
maßnahmen zum Schutz von Kindern und 
Jugendlichen vor sexualisierter und inter-
personeller Gewalt im Sport durch.

Alle Amtsträger im SV Millingen vom 
Funktionär bis zum Übungsleiter sind im 
Übrigen schon seit einigen Jahren ver-
pflichtet, alle drei Jahre ein erweitertes 
polizeiliches Führungszeugnis vorzulegen 
und einen Ehrenkodex zu unterschreiben.
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10.05.2025 
Sportabzeichenverleihung 2024

Es war wieder einmal eine tolle Veran-
staltung, die Sportabzeichenverleihung 
des SV Millingen, bei der Ulrich Glanz, 
der Vorsitzende des SV Millingen, zirka 
30 Personen  im Millinger Ulrichhaus 
begrüßen konnte, unter ihnen auch 
Dietmar Heyde, den Bürgermeister der 
Stadt Rheinberg und Josef Joosten vom 
Vorstand des Stadtsportverbandes 
Rheinberg.
 

In ihren Grußworten betonten Heyde 
und Joosten unisono, dass der Sport und 
das Sportabzeichen im Ortsteil Millingen 
einen besonders hohen Stellenwert haben. 
Gleichzeitig lobten sie die Veranstaltung 
in Millingen, die wie immer sehr schön, 
harmonisch und familiär ist.
Nach der Überreichung der Sportabzei-
chen durch Dietmar Heyde und  Josef 
Joosten wurde die Feierstunde schließlich 
mit einem gemütlichen Beisammensein 
bei Kaffee, kalten Getränken,  Softdrinks 
und Kuchen abgeschlossen.
 

Öffnungszeiten:	  Di. - Fr.: 09:00 - 18:00 Uhr,  Sa.: 08:00 - 14:00 Uhr
Terminabsprache Di. - Fr. ab 12:00 Uhr erwünscht

Besonders geehrt wurden in der Feier-
stunde Annica Dobosch, die zum fünften 
Mal das Sportabzeichen erworben hat, und 
die Familien Dargel, Schunke und Dobosch 
für das Familiensportabzeichen. Ein großes 
Dankeschön ging auch an das Prüferteam 
Andrea Meyer, Janine Coenen und Uwe 
Dobosch.

25 Sportabzeichen wurden im Jahr 
2024 im SV Millingen abgelegt. Das sind 
immerhin zehn mehr als 2023. Die Zahl soll 
aber in diesem Jahr nochmals gesteigert 
werden. 

Der SV Millingen freut sich über alle, ganz 
gleich, ob Jung oder Alt, die das Sport-
abzeichen erwerben wollen. Und wenn 

es bei dem einen 
oder anderen  nicht 
auf Anhieb klappen 
sollte, besteht durchaus die Möglichkeit, 
nach vorheriger Terminabsprache durch 
weiteres Training doch noch zum Erfolg zu 
kommen.

Für Terminabsprachen steht Andrea Mey-
er, die Sportabzeichenbeauftragte des SV 
Millingen, telefonisch unter 0173/4699436 
oder per E-Mail unter u.a.meyer@t-online.
de zur Verfügung.

Gruppenbild mit den Offiziellen und allen 
anwesenden Sportabzeichenerwerbern
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Die Saison 2024/2025 hielt für die Tisch-
tennisabteilung ein besonderes sport-
liches Highlight bereit. Rolf Ehlert spielte 
bei den Bezirksmeisterschaften in Essen 
groß auf und wurde Bezirksmeister der 
Senioren 55. Dadurch nahm er für den 
SV Millingen auch an den Westdeutschen 
Meisterschaften im Tischtennis teil. 

Da sieht man, wofür ein „Noppen außen 
Belag“ (siehe Bild) gut sein kann. Tisch-
tennisspieler spielen in der Regel mit zwei 
Noppen innen Belägen, es sei denn, es sind 
besondere Strategen, wie „unser Rolf“.

Auch sonst lief es sportlich gut bei den 
Millinger Buben. Die erste Mannschaft 
konnte in der abgelaufenen Saison in der 
Bezirksoberliga einen sehr guten 6. Platz 

Trainingszeiten:
Montag 		  18:00 – 22:00 Uhr
Donnerstag 	 18:00 – 22:00 Uhr

Ansprechpartner:
Senioren: Volker Hagemann 	  
volkerhagemann@gmx.de    
Tel: 0151 50730266

Jugend: Rolf Ehlert 			 
erika-rolf-ehlert@t-online.de   
Tel: 0176 63199407

Tischtennisabteilung 
des SV Millingen

erreichen. Besonders stach dabei Benny 
Sowinski heraus, der als drittbester Spieler 
der Gruppe mit einer Bilanz von 15:5 im 
oberen Paarkreuz abschnitt. Auch die 
anderen Mannschaften erfüllten die Er-
wartungen.

In der neuen Saison 2025/2026 nehmen 
wieder vier Erwachsenenmannschaften 
und eine Seniorenmannschaft am Spiel-
betrieb teil. 
 
Unser traditioneller Start ins neue Jahr 
begann wieder bei sehr guter Beteiligung 
mit den Brettchenmeisterschaften. Wichti-
ger als der Sieg ist es, gemeinsam ins neue 
Tischtennisjahr zu kommen. Es war mittler-
weile die sechzehnte Auflage der Meister-
schaften, wo jeder mit demselben Material 
(2x Noppen außen) an die Platten muss.

Die gute Stimmung in der Abteilung 
spiegelt sich auch bei den Aktivitäten 
abseits der Platte wider. Eine mehrtägige 
Tour nach Züschen, eine Radtour und eine 
Weihnachtsfeier fanden in den letzten 
Monaten statt. 

Ob klein, ob groß, ob Frau oder Mann, 
alle Interessierten sind herzlich zu einem 
Schnuppertraining in der Millinger Turn-
halle eingeladen. 

Wir freuen uns auf Euch!!!



Gelderstraße 30-34  ·  47495 Rheinberg
Telefon 0 28 43 - 21 26  · info@schuhhaus-tervooren.de

www.schuhhaus-tervooren.de

 Unsere Öffnungszeiten: Mo. - Fr.: 9:00 - 18:30 Uhr · Sa. 9:00 - 13:00 Uhr

Ihr Fachgeschäft 

für gute Schuhe!

Wir
testen,
messen,
prüfen.

Mehr Hörgenuss
Individuelle Anpassung durch
Ihren Akustik-Meister

Brillenglas-Bestimmung
Bei Ihrem Meisterbetrieb für gutes 
Sehen aus einer Hand

Schubert GmbH  • Gelderstraße 5  •  47495 Rheinberg  • Tel. 02843 23 25

brillen • contactlinsen • hörgeräte
uhren • schmuck
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Aktuell sind die Mitgliederzahlen in der 
Leichtathletikabteilung mit ca. 80 Mit-
gliedern sehr stabil und positiv. Anfang 
des Jahres haben einige Bambinis das 
Alter erreicht, um in die Schüler*in-
nen-Gruppe zu wechseln. Daher ist die 
Bambini-Gruppe etwas geschrumpft 
und es werden wieder Neuzugänge im 
Alter von 4-7 Jahren gesucht.

In dieser Saison haben wir wieder an 
verschiedenen Wettkämpfen und Läufen 
teilgenommen. Es ging nach Nieukerk, 
Sonsbeck, Kamp-Lintfort, Wesel-Flüren und 
Moers, um nur einige zu nennen. 

Eine kleine Wettkampfgruppe der weib-
lichen Jugend war beim Werfertag in Nieu-
kerk dabei und nahm an den Disziplinen 
Speer, Diskus und Kugel teil.

Jessica Dobosch (WJU18)   
Kugel: 7,75 m/ Speer: 19,98 m/ 
Diskus: 14,50 m 

Annica Dobosch (W14):   
Kugel: 5,98 m/ Speer: 13,92 m/ 
Diskus: 12,93 m 

Rosa-Marie Gerritz musste leider 
verletzungsbedingt ausscheiden!

Werfertag in Nieukerk: v.l. Trainer Uwe 
Dobosch, Annica Dobosch, Rosa-Marie 
Gerritz, Jessica Dobosch

Alpener Stadtlauf 2025

Beim diesjährigen Alpener Stadtlauf 
waren auch die Millinger Leichtathleten in 
der Nachbarschaft mit am Start. Bei tollem 
Wetter wurden in den verschiedenen 
Altersklassen 400 m, 1000 m und 2000 m 
gelaufen. Dabei waren unsere Kids gut 
drauf und konnten 2 x Top 3 Plätze und 5 
x unter die Top 10 in ihren Altersklassen 
kommen. Jonas Hartrampf (M11) konnte 
in einem beherzten Lauf seine Stärke aus-

Leichtathletik 
in Millingen
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spielen und belegte in der Zeit von 8.59 
min. den 2. Platz in seiner Altersklasse und 
wurde dafür mit einem Pokal & Urkunde 
ausgezeichnet. 
Bei ihrem allerersten Wettkampf schaffte 
Aura Mamuti (W8) auf Anhieb den Platz 
auf das Treppchen und belegte in der Zeit 
von 4:47 min. über die 1000 m den 3. Platz. 
Auch die Jüngste Lea Kobs (W7) konnte 
sich in einem großen Feld von 37 Mädchen 
behaupten und schaffte die 400 m in 1:59 
min. und belegte damit einen tollen 5. 
Platz. 
Leni Hoffacker machte es ihr gleich und 
holte in 4:17 min. über die 1000 m auch 
den 5. Platz und ließ so 33 Mädchen hinter 
sich.

Zwei Millinger Athleten erreichten 
beim diesjährigen ENNI-Brunnen-
lauf in Sonsbeck Top 10 Plätze.

Bei wechselhaftem Wetter und einem 
großen Teilnehmerfeld von 1260 Läufer*in-
nen erreichte Lea Kobs (W7) über 500 m 
bei den Bambinis den 10. Platz in der Zeit 
von 2:42 min. 

Ihre ältere Schwester Ina Kobs (W11) lief 
die 2000 m in der Zeit von 9:11 min. und 
erreichte damit in der Altersklasse U12 
einen großartigen 7. Platz. 

Auch in diesem Jahr führte die Leichtath-
letikabteilung des SV Millingen bei guten 
äußeren Bedingungen ihren Sprintmehr-
kampf auf der Platzanlage an der Jahnstra-
ße durch. Bei der 15. Auflage waren wieder 

63 Kinder im Alter von 4 - 15 Jahren von 
den Vereinen SV Budberg, SV Alemannia 
Kamp, Grün-Weiß Wesel-Flüren und dem 
SV Millingen gemeldet. Wie immer konn-
ten die Kinder 25 m, 50 m, 75 m und 100 
m (Altersabhängig) sprinten.
Nach den Wettkämpfen wurden die Zeiten 
addiert und die Siegerehrung durchge-
führt. Für alle Kinder gab es eine Urkunde, 
für die Bambinis eine Medaille und für 
die älteren Jahrgänge wurden die ersten 
drei Plätze zusätzlich ausgezeichnet. Für 
das leibliche Wohl war an der Cafeteria 
gesorgt. Alle Beteiligten hatten wieder viel 
Spaß und waren sich einig, im nächsten 
Jahr wieder dabei zu sein. 

Zum Jahresabschluss der Millinger 
Leichtathleten wurde auch in diesem Jahr 
ein Hallencrosslauf durch die ganze Millin-
ger Halle absolviert. Alle konnten auf Zeit 
durch Ringe laufen, Bänke rauf und runter 
rennen, Slalom laufen und vieles mehr und 

dabei ihr Geschick unter Beweis stellen. 
Unter dem Applaus der Eltern, Omas & 
Opas und Geschwisterkindern hatten alle 
mächtigen Spaß. Als Belohnung gab es 
am Ende für alle eine Urkunde und eine kl. 
Weihnachtsleckerei.

Am 13. März fand unsere Mitgliederver-
sammlung im Versammlungscontainer auf 
der Platzanlage statt. In gewohnt kleiner, 
aber harmonischer Runde folgten die 
Berichte des Abteilungsleiters, der Kassen-
wartin und dem Sportwart. Anschließend 
wurde ein Ausblick auf die kommenden 
Ereignisse & Wettkämpfe gegeben. Nach 
der Versammlung wurde der gesellige Teil 
genutzt, um das ein oder andere Gespräch 
zu führen. 

Beim Sportabzeichen-Aktionstag des 
SV Millingen spielte, anders als im letzten 
Jahr, auch das Wetter mit. Die Temperatu-

vorne v.l. Louis Dargel, Ina Kobs, Lea Kobs, 
Thea Dargel, Lara Schunke 
hinten v.l. Uwe Meyer, Janine Coenen, 
Uwe Dobosch
es fehlen: Leni Hoffacker, Rosa-Marie Gerritz

Leichtathletik in Millingen



 

 
Den Topspin beherrschen - auf dem Weg zum Meister. 
 
Nicht nur beim Tischtennis kommt es auf die richtige Taktik 
an. Wir bieten Ihnen ein Erfolgskonzept, um Ihre Software 
fit zu machen! 
 
Die Software funktioniert nicht tadellos?  
Wo liegt die Belastungsgrenze der Software? 
??? 
Sie können diese Fragen nicht beantworten? 
 
Dann sind Sie bei uns richtig! 
 
Die Simpleworks GmbH ist Ihr Dienstleistungsunternehmen 
rund um den Bereich Software-Testing. 
 

 Last- und Performance-Testing 
 Testautomatisierung 

 
Zögern Sie nicht. Kontaktieren Sie uns! 

 
Ihre Ansprechpartnerin: 

Harriot Pape 
Simpleworks GmbH 

Philosophenweg 31 - 33 
47051 Duisburg 

Tel. +49 203 935520-45  
Mobil +49 176 10000588 

www.simpleworks.de 
info@simpleworks.de 
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Die aktuellen Trainingszeiten:

Dienstag, 16.30 Uhr – 17.30 Uhr     
Bambini 1 und 2
Janine Coenen	 01 57-72 96 29 27
Uwe Meyer	 01 72-2 91 40 31 

Mittwoch,  17.00 Uhr – 18.30 Uhr     
Schüler*innen 1 und 2
Uwe Dobosch	 0 28 43-9 08 78 08

Freitag,  16.30 Uhr – 18.00 Uhr  
Schüler*innen 1 und 2
Uwe Dobosch	 0 28 43-9 08 78 08 

Sportabzeichen (nach Vereinbarung)	
Andrea Meyer	
0 28 43-90 61 72 oder 01 73-4 69 94 36
Janine Coenen	 01 57-72 96 29 27
Uwe Dobosch	 0 28 43-9 08 78 08

ren waren sehr angenehm und es blieb 
die ganze Zeit über trocken. Anders als in 
vielen anderen Vereinen war die Teilnahme 
kostenlos und überdies wurden Mineral-
wasser und frisches Obst auf Vereinskosten 
zur Verfügung gestellt. Die fünf freiwilligen 
Helferinnen und Helfer aus der Leicht-
athletikabteilung hatten alle Hände voll zu 
tun. 30 Personen nahmen am Aktionstag 
teil, darunter viele Kinder und auch einige 
ohne Vereinszugehörigkeit. 23 von ihnen, 
und damit deutlich mehr als im letzten 
Jahr, haben das Sportabzeichen auf Anhieb 
geschafft. Die anderen wollen entweder 
beim regulären Leichtathletiktraining oder 
nach vorheriger Terminvereinbarung ver-
suchen, die Prüfungen doch noch erfolg-
reich abzulegen.

Am Ende möchte ich mich bei allen Vor-
standskollegen und Übungsleitern für den 
Einsatz bedanken. 

Mit sportlichem Gruß 

	                  Uwe Meyer
	           (Abteilungsleiter)

Vorbereitungen zum Weitsprung

Leichtathletik in Millingen

Alle Infos über unsere Leichtathletik-
abteilung findet Ihr unter 

www.leichtathletik.sv-millingen.de
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14.03.2025 - Harmonische Mitglieder-
versammlung ohne Misstöne

Gewohnt harmonisch verlief wieder die 
Mitgliederversammlung des SV Mil-
lingen, die im St. Ulrichhaus stattfand, 
da das alte Clubheim schon abgerissen 
wurde, um dem neuen Platz zu machen. 
Im Sitzungscontainer auf der Sportan-
lage können zwar Vorstandssitzungen 
und kleinere Versammlungen durch-
geführt werden, aber für eine Mitglie-
derversammlung sind die räumlichen 
Kapazitäten schlicht und einfach zu 
gering.
 
42 Mitglieder nahmen an der Versamm-
lung teil, in deren Rahmen traditionell 
auch Mitgliederehrungen stattfanden. Für 
ihre 25-jährige Mitgliedschaft wurden Ale-
xandra Scholz, Wolfgang Jaeger, Christian 
Hückels und Karsten Braciak mit der Silber-
nen Ehrennadel des Vereins ausgezeichnet. 
Schon 60 Jahre im Verein sind Willi Braciak, 
Winfried Dicks, Josef Gödeke, Willy Königs, 
Heinz Gerd Krugjohann, Jürgen Schöps 
und Franz Rüller, die die Goldene Ehrenna-
del mit der Zahl 60 erhielten.
 
65 Jahre im SV Millingen sind Heinz 
Joachim Empelmann und Manfred Wasch-
ipki, der seine Teilnahme aber abgesagt 
hat. Seine Ehrung wird auf jeden Fall bei 
passender Gelegenheit nachgeholt.
 
Auf eine 70-jährige Vereinsmitgliedschaft 
blickt Hans Gerd Bruns zurück und schon 
seit 75 Jahren ist das Millinger Urgestein 
Hermann Hückels im Verein.

 Wegen seiner besonderen Verdienste 
wurde Wilhelm Weihofen mit der Goldenen 
Verdienstnadel ausgezeichnet. Er war bis 
2014 lange Jahre Schriftführer und Ge-
schäftsführer des Gesamtvereins. Überdies 
hat er aber zuletzt ohne offizielle Funktion 
an verschiedenen Arbeitseinsätzen auf der 
Sportanlage insbesondere im Zusammen-
hang mit dem Bau des neuen Clubheimes 
teilgenommen.
 
Der Vorsitzende Ulrich Glanz berichtete, 
dass die Mitgliederzahlen des SV Millingen 
auch im letzten Jahr wieder dezent ge-
stiegen sind. Dem Landessportbund NRW 
konnten zum 1. Januar 686 Mitglieder 
gemeldet werden und das sind immerhin 
24 mehr als im letzten Jahr.
 
Einen breiten Raum nahm der geplante 
Bau eines neuen Clubheimes ein. Clemens 
Brune vom Arbeitskreis „Neues Clubheim“ 
berichtete über die Planungen, in denen 
die Wünsche des SV Millingen weitestge-
hend berücksichtigt wurden. Die Planun-
gen sind inzwischen abgeschlossen und 
er rechnet fest damit, dass mit dem Bau 
spätestens Mitte des Jahres begonnen 
wird. Damit könnte das Clubheim Ende 
2026 eröffnet werden.
 
Bei den turnusmäßigen Neuwahlen 
wurden Ulrich Glanz als Vorsitzender und 
Uwe Meyer als 2. Vorsitzender ebenso 
wie die Breitensportbeauftragte Katrin 
Schunke in ihren Ämtern bestätigt. Wieder-

gewählt wurde auch Clemens Brune als 
Sozialwart und Raphael Simon als Beisitzer.
 
Ein Beauftragter für Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit konnte leider nicht ge-
funden werden. Dieses Amt wird weitest-
gehend wie gewohnt von Ulrich Glanz 
ausgeübt.
 
Neue Kassenprüfer wurden Jürgen 
Schöps, Sebastian Koepe und Winfried 
Dicks. Alle Wahlen erfolgten im Übrigen 
einstimmig, was auch für die große Harmo-
nie im SV Millingen spricht.
 
Auch wenn die Baukosten für das 
neue Clubheim von der Stadt Rheinberg 
getragen werden, kommen auf den SV 
Millingen insbesondere für die Innenein-
richtung nicht unerhebliche Kosten zu. 
Trotz der guten Kassenlage, die von der 
neuen Schatzmeisterin Simone Kirchholtes 
vorgestellt wurde, hat die Mitgliederver-

sammlung ebenfalls einstimmig beschlos-
sen, die Beiträge, die seit 2018 unverändert 
sind, dezent zu erhöhen. Kinder, Jugend-
liche und die Mitglieder, die über 65 Jahre 
alt sind, zahlen ab dem zweiten Halbjahr 
pro Monat einen Euro mehr und Erwach-
sene 1,50 Euro. Damit wird die Inflation 
von mehr als 20 Prozent aber keinesfalls 
kompensiert und der SV Millingen bewegt 
sich mit seinen Beiträgen im Vergleich zu 
den umliegenden Sportvereinen immer 
noch am unteren Level

Mitgliederehrungen beim SV Millingen:
stehend von links:
der 2. Vorsitzende Uwe Meyer, Christian 
Hückels, Jürgen Schöps, Alexandra Scholz, 
Willy Königs, Willi Braciak, Winfried Dicks, 
Karsten Braciak, Josef Gödeke, Hans Gerd 
Bruns, Heinz Joachim Empelmann, Wolf-
gang Jaeger, der 1. Vorsitzende Ulrich Glanz 
und der Geschäftsführer Georg Königs
sitzend von links: Heinz Gerd Krugjohann, 
Franz Rüller, Wilhelm Weihofen und Her-
mann Hückels



In der Fußballjugend bleibt 
(fast) alles beim Alten
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Zur Saison 2024/2025 wurden dem 
Fußballverband Niederrhein 16 Mann-
schaften gemeldet. Von der D- bis zur 
B-Jugend wurde die JSG Borth/Millingen 
mit dem Büdericher Spielverein erwei-
tert. Zur Winterpause mussten wir leider 
die B2 abmelden. 

In der letzten Dezemberwoche fand in 
der neuen Rheinberger Großraumsporthal-
le das Hallencamp mit Bernd Hobsch unter 
der Leitung von Angelika Glanz statt. 

In der ersten Osterferienwoche gab es 
erstmals ein eigenes Fußballcamp auf der 
Millinger Sportanlage, das von unseren 
eigenen Trainern gestaltet wurde. Mit 40 
teilnehmenden Kindern war es komplett 
ausgebucht. Alle waren begeistert und 
es wird auf jeden Fall im nächsten Jahr 
wiederholt. 

Auf dem ordentlichen Fußballjugendtag 
am 23.06.2025 wurden Nicole Puppe als 
Jugendobfrau, Sascha Spang als Jugend-
geschäftsführer, Lena Dargel als stellvertre-
tende Jugendgeschäftsführerin und André 
Groß als Abteilungskassierer bestätigt. 
Pressewart bleibt Ulrich Glanz, der damit 
auch für die Homepage zuständig ist. 
Angelika Glanz wurde als Jugendkoordi-
natorin mit besonderem Aufgabengebiet 
in den Abteilungsvorstand kooptiert. Alle 
Wahlen erfolgten einstimmig.

Ganz oben auf der Agenda steht jetzt 
eine Neufassung der Geschäftsordnung 
der Fußballjugendabteilung, die zuletzt im 
Jahr 1997 überarbeitet wurde und nicht 
mehr zeitgemäß ist. 

In der Saison 2025/2026 werden 14 
Mannschaften am Spielbetrieb teilnehmen. 
Hier wird die JSG Borth-Millingen nun 
auch in der E-Jugend mit dem Büdericher 
Spielverein erweitert. Somit wird es in der 
Saison die JSG Borth-Millingen-Büderich 
von der E- bis zur B-Jugend geben. 

Der Hauptsponsor des TuS Borth,  die 
G.U.T, GmbH, wird die JSG auch in der 
kommenden Saison unterstützen.

Wir freuen uns auf die neue Spielzeit, die 
wir am 30.08.2025 mit einem Sommer-
fest beim Büdericher Spielverein einleiten 
werden. 

Alle Mannschaften werden dann ein 
Freundschaftsspiel austragen. Überdies 
gibt es ein umfangreiches Rahmenpro-
gramm. 

Am Abschlusstag standen dann wieder 
die beliebten Eltern-Kind-Spiele auf dem 
Programm, bevor es hieß, Abschied zu 
nehmen.

Ein kleines bisschen Wehmut lag schon 
in der Luft. Bernd Hobsch lobte die Kinder 
ausdrücklich für ihren Trainingseifer und 
ihre große Disziplin. Ein besonderes Lob 
ging aber an Millingens Jugendobfrau 
Angelika Glanz, die an allen Tagen in ihrer 
Küche das Mittagessen gekocht hatte, und 
an den Vorsitzenden Ulrich Glanz, der ihn 
in der Sporthalle unterstützt hat. 

Jedes Kind bekam noch eine Erinnerungs-
medaille und eine Autogrammkarte. 

17.04.2025 - Millinger Fußballcamp be-
geisterte 
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29.12.2024 - Bernd Hobsch 
feierte Jubiläum

Der SV Millingen und Bernd Hobsch feier-
ten ein kleines Jubiläum. Seit 2009 ist der 
ehemalige Profifußballer in jedem Jahr mit 
seiner Fußballschule beim SV Millingen. 
Das Besondere an diesem dreitägigen An-
gebot ist, dass Bernd Hobsch, der mit dem 
SV Werder Bremen unter Trainer Otto Reh-
hagel in den neunziger Jahren Deutscher 
Meister und Pokalsieger wurde, von der 
ersten bis zur letzten Minute mit den Kin-
dern trainiert und während der Trainings-
zeiten die Sporthalle nicht verlässt.

Die Kinder im Alter von sechs bis 14 Jahren, 
die zu Beginn erst einmal einen Fußball 
und eine Trinkflasche bekamen, verlebten 
drei tolle Tage in der Rheinberger Groß-
raumsporthalle. Sie und ihre Eltern waren 
von den kindgerechten Übungseinheiten 
restlos begeistert, auch wenn das ab-
wechslungsreiche Training „wie bei den 
Profis“ für den einen oder anderen doch 
sehr anstrengend war. 

Bei der morgendlichen Begrüßung



Fußballjugend
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Strahlende Kinderaugen, lautstarke 
Anfeuerungsrufe und jede Menge Tore – 
das viertägige Fußballcamp, das beim SV 
Millingen stattfand, war ein voller Erfolg 
und hinterließ bei den jungen Teilnehmern 
unvergessliche Eindrücke. Organisiert vom 
Jugendvorstand des SV Millingen bot das 
Camp den 40 Kindern im Alter von sechs 
bis zwölf Jahren eine intensive und vor 
allem spaßige Fußballerfahrung.

Von morgens bis nachmittags drehte 
sich alles um das runde Leder. Unter der 
Anleitung erfahrener Jugendtrainer aus 
dem eigenen Verein wurden die Nach-
wuchskicker in verschiedenen Bereichen 
geschult. Techniktraining stand ebenso auf 
dem Programm wie taktische Übungen 
und natürlich jede Menge freies Spiel. „Es 
war toll, so viel Neues zu lernen und gleich-
zeitig mit meinen Freunden auf dem Platz 
zu stehen“, schwärmte der zehnjährige 
Paul begeistert.

Ein besonderes Augenmerk legten die 
Organisatoren auf den Spaßfaktor. Neben 
den Trainingseinheiten gab es zahlreiche 
spielerische Wettbewerbe, kleine Turniere 
und lustige Aufwärmspiele, die für jede 

Menge Lacher sorgten. Auch abseits des 
Platzes kam keine Langeweile auf. Ge-
meinsame Mittagessen und kleine Pausen 
boten den Kindern die Möglichkeit, sich 
auszutauschen und neue Freundschaften 
zu schließen.

Die Verpflegung während des Camps ließ 
keine Wünsche offen. Jeden Tag wurden 
die jungen Sportler mit leckeren und 
kindgerechten Mahlzeiten versorgt, die 
für die nötige Energie sorgten. „Das Essen 
war super! Es gab immer genug und es hat 
allen geschmeckt“, lobte der achtjährige 
Marlon.

Eine positive Bilanz des viertägigen 
Fußballcamps zog auch Nicole Puppe, die 
Fußballjugendobfrau des SV Millingen: „Es 
war fantastisch zu sehen, mit welcher Be-
geisterung die Kinder dabei waren. Nicht 
nur ihre fußballerischen Fähigkeiten haben 
sich verbessert, sondern auch ihr Team-
geist und ihre soziale Kompetenz wurden 
gefördert. Das Lachen und die Freude der 
Kinder waren der schönste Lohn für unsere 
Mühen.“

Das erfolgreiche Fußballcamp unter-
streicht einmal mehr die wichtige Rolle 
des lokalen Sports für die Jugendarbeit. Es 
bot den Kindern nicht nur eine sinnvolle 
Freizeitbeschäftigung, sondern auch eine 
Plattform, um ihre Leidenschaft für den 
Fußball auszuleben und wertvolle Erfah-
rungen zu sammeln. Aufgrund des großen 
Erfolges plant der SV Millingen bereits eine 
Wiederholung im nächsten Jahr. Fußball-
begeisterte Kinder dürfen sich also schon 
jetzt auf ein weiteres actionreiches und 
spaßiges Fußballcamp freuen.

Ein großes Dankeschön gilt auch den 
Sponsoren des Fußballcamps, der Sparkas-
se am Niederrhein und dem Garten- und 
Landschaftsbauer Stephan Wanitschke.

08.06.2025 - F1-Junioren 
waren in Holland 
 
Die F1-Junioren der JSG Borth/Millingen 
haben über Pfingsten mit 17 Spielern 
und fünf Trainern am  Hanse Ijssel Cup in 
Zutphen in den Niederlanden an einem 
internationalen Fußballturnier mit mehr als 
100 Mannschaften in allen Altersklassen 
teilgenommen.

Für die Kinder und ihre Betreuer war 
es ein einmaliges Erlebnis, auch wenn die 
Unterbringung in einer KiTa etwas sparta-
nisch war. Es wurde in einem großen Saal 
in Schlafsäcken übernachtet. Dafür war der 
Sportplatz aber nur wenige Gehminuten 
entfernt.

Die Spieler der JSG Borth/Millingen 
nahmen mit zwei Teams am Turnier teil und 
trafen dabei auf Mannschaften aus Deutsch-
land, Belgien und den Niederlanden.

Anders als im Bereich des Fußballver-
bandes Niederrhein wurden auch bei den 
F-Junioren die Ergebnisse notiert und Ta-
bellen geführt. Das Team 1 der JSG durfte 
sich über einen hervorragenden dritten 
Platz im Endklassement freuen. Nicht viel 
schlechter schnitt die zweite Mannschaft 
ab, die Fünfter wurde und darüber hinaus 
mit Marlon Groß mit neun Toren den Tor-
schützenkönig stellte.

Die Trainer André Groß und Kevin Carrino 
mit ihrem Betreuerstab waren hinterher 
auch vollkommen zufrieden mit dem 
sportlichen Abschneiden und sie waren 
voll des Lobes für den Ausrichter, der die 
Veranstaltung hervorragend über die 
Bühne gebracht hat.

Gruppenfoto mit (fast) allen Teilnehmern



Liebe Fußballfreunde, 
liebe Leserinnen und Leser 
unserer Vereinszeitschrift,

beginnen wir zunächst mit dem ... 

Rückblick
Auch in der abgelaufenen Saison 
konnten wir als recht kleiner Verein wieder 
drei Seniorenmannschaften ins Rennen 
um Punkte schicken. Dabei war 
für die Erste in der Kreisliga A 
und die Zweite in der B-Liga das 
Ziel, möglichst von Beginn an 
nichts mit dem Abstieg zu tun 
zu haben, während der Fokus 
der Dritten darauf lag, allen 
interessierten Fußballern eine 
Möglichkeit zu bieten, ohne 
Druck regelmäßig gegen andere 
Mannschaften anzutreten.

Leider waren wir auch in dieser 
Saison wieder vom Verletzungs-
pech verfolgt und mussten schon 
im letzten Sommer den zweiten 
Platz bei der Stadtmeisterschaft mit dem 
Kreuzbandriss von Yannik Manko teuer 
bezahlen. Im Laufe der Saison kamen noch 
einige größere und kleinere Verletzungen 
hinzu. Diese gipfelten kurz vor Ende der 
Saison im Spiel gegen den FC Neukirchen 
II im Schien- und Wadenbeinbruch von 
Robin Michels, dem wir auf diesem Wege 
weiterhin gute und schnelle Genesung 
wünschen.

Bericht der Fußballseniorenabteilung
Eine schwierige Saison
mit erfolgreichem Abschluss
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Durch die Vielzahl der Ausfälle waren 
sowohl Kaderbreite als auch Trainingsmög-
lichkeiten stark eingeschränkt, was sich 
auch in den Ergebnissen und damit in der 
Tabellensituation widerspiegelte. 
Durch guten Teamspirit und enge Zusam-
menarbeit der Trainerteams, die stets den 
Gesamterfolg über die eigene Mannschaft 
stellten, konnten sowohl die Erste als auch 
die Zweite die Klasse halten.

Der gute Zusammenhalt zeigte sich ins-
besondere in den entscheidenden Spielen 
zum Ende der Saison, in denen selbst 
Auswärtsspiele durch die große Unterstüt-
zung der jeweils anderen Mannschaften 
zu Heimspielen wurden. Unsere „Eigen-
gewächse“ Paul Mertens und Tom Parthum 
sicherten mit ihren Toren, jeweils beim FC 
Rumeln-Kaldenhausen, den Klassenerhalt 
beider Mannschaften.

Schmitz & Evers GbR
Xantener Str. 116

46519 Alpen
Telefon 02802 96336
Telefax 02802 96337

E-Mail: info@schmitz-evers.de
www.schmitz-evers.de

Millinger Fans beim Aus-
wärtsspiel der zweiten 
Mannschaft gegen den 
TV Rumeln
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Ihr Maklerbüro

Versicherungen

Finanzierungen

Immobilien
Sie suchen eine
professionelle

Immobilienvermittlung?

Sie benötigen eine
Finanzierungsberatung?

Sie benötigen einen
Versicherungsmakler an

Ihrer Seite?

Baufi-Invest
Kreuzstraße 60
46483 Wesel
0281 163991 0
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Ausblick
Auch in der kommenden Saison werden 
wir mit drei Seniorenmannschaften an den 
Start gehen. Die Trainerteams und Mann-
schaften bleiben weitgehend zusammen. 
Es ergeben sich nur punktuelle Verände-
rungen, was trotz der sportlich schwierigen 
Situation der letzten Saison wiederum für 
den Zusammenhalt und das gute Vereins-
klima spricht.

Die 1. Mannschaft um das Trainerteam 
Oliver Kraft, Kevin Holz und Benedikt 
Kamper muss in der kommenden Saison 
auf den langjährigen Kapitän Tom Venn-
hoff verzichten, der zum Ende der Saison 
emotional verabschiedet wurde und sich 
nun verstärkt um Familie und Beruf küm-
mern will. Er wird aber weiterhin für die 
Zweite auflaufen. Ebenfalls verabschiedet 
wurden Jannis Schwarz (aus beruflichen 
Gründen) und Yannick Martin (verletzungs-
bedingt). 

Ergänzt wird der Kader zur neuen Saison 
durch Jan-Niklas Block (TV Asberg), 
Darvin Goecke (kehrt aus Haaren zum 
SVM zurück) und Tom Parthum (eigene A-

Jugend), der ja schon in der Rückrunde der 
letzten Saison ein wichtiger Baustein war.

Die 2. Mannschaft wird in der kommen-
den Spielzeit von Marc Menczyk, David 
Schmengler und Luis Hallemann betreut. 
Der bisherige Co-Trainer Mark Hessel 
möchte wieder vermehrt selbst in der 
Dritten auflaufen. Auch die Zweite konnte 
ihren Kader mit einigen Neuzugängen 
verstärken, darunter erfahrene Akteure 
wie Jan Czaykowski und René Kotelnicki 
(jeweils vom FC Lintfort II) sowie Sven 
Schumacher (SV Haesen Hochheide), die 
der jungen Mannschaft Stabilität geben 
werden.

Auch bei der Dritten gab es bereits im 
Laufe der letzten Saison eine Veränderung 
im Trainerteam. Hier übernahm neben 
Julian Schöps auch  Yannick Verhüls-
donk nach und nach die Verantwortung 
von Gerd Peerenboom, der sich wieder 
verstärkt um die Alten Herren kümmern 

will. An dieser Stelle nochmals vielen Dank 
an Gerd, dass er im letzten Jahr spontan 
eingesprungen ist, um den Spielbetrieb 
der Dritten zu ermöglichen.

Verabschiedung von Tom Vennhoff 
(Nr.45) im letzten Saisonspiel gegen 
den ESV Hohenbudberg am 31.05.2025
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www.enni.de/freizeit

Werden Sie
aktiv in den Enni- 

Freizeit-
einrichtungen

„Ich freue mich auf 

sportliche
Bewegung
in Moers“

 

 
 

Hubert-Underberg-Allee 8    02843 903 903 7 

47495 Rheinberg    praxis@die-ergotherapie.com 

 

www.die-ergotherapie.com 
 

Bei allen Mannschaften steht somit wei-
terhin die Kontinuität im Vordergrund, 
um über Teamspirit und Identifikation 
mit dem Verein erfolgreich zu sein.

Dementsprechend ist auch dieses Jahr 
für die Erste und Zweite das Saisonziel, von 
Anfang an nichts mit dem Abstieg zu tun 
zu haben und möglichst einen einstelligen 
Tabellenplatz zu erreichen.

Abseits des Platzes
Zwar fehlt natürlich immer noch das neue 
Vereinsheim als Herzstück des Vereins-
lebens, dennoch hat sich auch neben dem 
Platz einiges getan, um die sportlichen 
Rahmenbedingungen zu verbessern. So 
konnten in den letzten Monaten weitere 
Sponsoren gewonnen werden, um die 
Mannschaften auszustatten. Die Umrüs-
tung des Flutlichts auf dem Trainingsplatz 

auf LED ist erfolgt und der Platz wurde 
generell instandgesetzt.

Neben unseren langjährigen Unter-
stützern Michael Branetzki und Jürgen 
Weyhofen dürfen wir mit Sabine Kaiser 
nun eine weitere Sponsorin aus dem direk-
ten Vereinsumfeld begrüßen. Besonders 
erwähnenswert ist sicherlich, dass sich nun 
neben Marc Noreiks mit Ricardo Schiff ein 
weiterer Spieler bereits zu seiner aktiven 
Zeit als Sponsor einbringt.

An dieser Stelle vielen Dank an alle 
Helfer und Sponsoren für die Unterstüt-
zung in der vergangenen Saison und 
unseren neuen Sponsoren ein herzli-
ches Willkommen beim SV Millingen!

Mit sportlichen Grüßen
André Berkels, Marvin Mulrain, Karsten Jahn 
und Rainer Lempert
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Bericht der Alten Herren 2025
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Liebe Fußballfreunde, 
liebe Leser und Leserinnen 
unserer Vereinszeitschrift!

Beginnen wir zunächst
mit dem Sportlichen ...

Am 22. August besiegte man auf eigenem 
Platz den TuS Borth mit 2:1.

In einer ausgeglichenen und fairen Be-
gegnung, die auf dem Kleinspielfeld mit 
sechs Feldspielern plus Torwart und einer 
Spielzeit von 2 x 30 Minuten ausgetragen 
wurde, waren die Millinger spielbestim-
mend und konnten einen verdienten Sieg 
einfahren. 

Weiter ging es am 25. September in Men-
zelen. Trotz besserer Spielanteile führten 
eine mangelnde Chancenverwertung und 
fehlerhafte Abwehrversuche zu einer 1:4 
Niederlage.

Im Achtelfinale des Kreispokals unterlag 
man am 4. November beim TV Rumeln 
verdient mit 1:8. 

... und kommen nun zu den 
außersportlichen Aktivitäten 

Vom 27. bis zum 29. September stand 
die Altherrentour nach Willingen an. 

Am 7. Dezember fand die Weihnachts-
feier der Alten Herren in der weihnachtlich 
geschmückten Festscheune der Familie 
Winnekens statt. Über 50 Personen folgten 
der Einladung und diese konnten einen 
harmonischen Abend bei leckerem Essen 
und Getränken erleben.

Die Jahreshauptversammlung, die an-
sonsten traditionell im Januar abgehalten 
wird, wurde in diesem Jahr in das Spieß-
bratenessen am 13. Juni integriert.

Abteilungsleiter Ulrich van de Sandt 
konnte 37 und damit deutlich mehr als die 
Hälfte der 65 Mitglieder begrüßen.

Nach den Berichten des Abteilungsleiters, 
des Abteilungskassierers Georg Königs und 
des Fußball-Obmann Friedhelm Berkels 
ging es zu den Neuwahlen.

Bei diesen, die samt und sonders einstim-
mig waren, gab es keine Überraschungen. 
Ulrich van de Sandt wurde ebenso wieder-
gewählt wie Georg Königs als Kassierer, 
Friedhelm Berkels als Obmann und Ulrich 
Glanz als Pressewart. Neben Benjamin Pup-
pe, der noch ein Jahr im Amt bleibt, wurde 
Fabian Eckhardt zum neuen Kassenprüfer 
gewählt. Spielführer sind weiterhin Karsten 
Jahn, Klaus Zohren, Kevin Deckers und Mi-
chael Niedrig. In den Festausschuss, der für 

die Organisation der außersportlichen Ver-
anstaltungen zuständig ist, wurden neben 
den bisherigen Mitgliedern Sebastian 
Koepe, Frank Kirchholtes, Dirk Beer, Kevin 
Deckers, Fabian Eckhardt, Nunzio Piazzola 
und Markus Hartrampf, Mike Schicker und 
Björn Rößmann gewählt.

In der abschließenden Diskussionsrun-
de wurde Walking Football angesprochen 
und der Vorstand wird eruieren, ob das 
Angebot auch in Millingen umgesetzt 
werden kann, was sicherlich insbesondere 
den älteren Mitgliedern der Alten Herren 
zugutekäme.

Beim anschließenden Spießbratenessen 
gab es in gemütlicher Atmosphäre wie 
immer angeregte Gespräche zwischen 
Alt und Jung und zwischen aktiven und 
passiven Mitgliedern. Nach mehr als vier 
Stunden wurde der Spießbraten, der wie 
immer über dem offenen Feuer zubereitet 
wurde, angeschnitten. Er war super ge-
würzt und auf den Punkt genau gegart.

Alles in allem war es eine äußerst gelun-
gene Doppelveranstaltung der Millinger 
Alten Herren, die Lust auf Mehr machte.

 
Der Spießbraten war 
auf den Punkt genau gegart.
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Für Ende September ist die diesjährige 
AH-Tour nach Willingen geplant. Die Weih-
nachtsfeier in der Festscheune der Familie 
Winnekens, zu der auch die Partnerinnen 
eingeladen sind, bildet am 6. Dezember 
den Abschluss des Jahres.

...  und zum guten Schluss zu den 
Arbeitseinsätzen mit Beteiligung/
Organisation der Alten Herren in 
den letzten Monaten

14. September: Anbringung der Unter-
konstruktion auf dem neuen Aufenthalts-
container

21. September: Montage der Trapez-
bleche auf dem Aufenthaltscontainer und 
Überdachung zwischen diesem und dem 
Ausschankcontainer am Regenschutz 

04./05. Oktober: Umrüstung der Flutlicht-
anlage des Trainingsplatzes

23. November: Aufbau der neuen und 
alten Spielgeräte 

29. März: Austausch der Steuerkästen der 
Flutlichtanlage des Trainingsplatzes 

Es gibt noch viele weitere kleine Arbeits-
einsätze, die zur Vorbereitung und Ein-
richtung von Projekten dienten, deren Auf-
listung hier aber zu viel Platz in Anspruch 
nehmen würden.

In diesem Zuge möchte ich mich persön-
lich ganz herzlich auch bei den vielen frei-
willigen Helfern bedanken, die sich die Zeit 
genommen haben, die Alten Herren bei all 
diesen Projekten zu unterstützen.

Die Millinger Alten Herren wünschen allen 
Leserinnen und Lesern, dass sie gesund 
bleiben oder wieder gesund werden.

Ulrich van de Sandt

 



Ansprechpartner im SV Millingen

1. Vorsitzender	    Ulrich Glanz	 Berkastraße 2	 02843/6995 p., 0171/2678635 d.
				    47495 Rheinberg	 ulrich-glanz@t-online.de

2. Vorsitzender	    Uwe Meyer	 Bienenweg 16	 02843/906172, 0172/2914031
				    47495 Rheinberg	 la-uwemeyer@t-online.de
									       
Schatzmeisterin	    Simone Kircholtes	 Kopernikusstraße 1 b	 0173/3760199
				    47495 Rheinberg	 simone.kirchholtes@web.de	
					   
Geschäftsführer	    Georg Königs			   02843/906295
						      g.koenigs@online.de				  
						    
Schriftführerin	    Angelika Glanz	 Berkastraße 2	 02843/6995, 0173/7203037			 
			        	 47495 Rheinberg	 auglanz@t-online.de 

Sozialwart		    Clemens Brune	 Saalhoffer Straße 44	 02843/6859
				    47495 Rheinberg	 Clemens.Brune@web.de

Breitensportbeauftragte	   Katrin Schunke	 Alpener Straße 286	 01577/7929940
 				    47495 Rheinberg	 ninaus@web.de

Vereinsjugendwartin	   Angelika Glanz	 Berkastraße 2	 02843/6995, 0173/7203037			 
				    47495 Rheinberg	 auglanz@t-online.de
							     
Seniorenobmann	    Rainer Lempert	 Alpener Straße 339	 02843/8268, 0177/8910 629	
				    47495 Rheinberg	 Rainer.Lempert@t-online.de  

Abteilungsleiter der	    Uwe Meyer	 Bienenweg 16	 02843/906172, 0172/2914031
Leichtathletikabteilung		  47495 Rheinberg	

Abteilungsleiter der	    Volker Hagemann	 Bienenweg 37	 0151/5 0730266	
Tischtennisabteilung			  47495 Rheinberg	 volkerhagemann@gmx.de
  										          	
Jugendobfrau	    Nicole Puppe	 Saalhoffer Straße 81	 02843/1699277, 0157/31628412			 
(Fußballjugend)			   47495 Rheinberg	 nicole-puppe@gmx.net

Beisitzer	 	    Sascha Spang	 Jahnstraße 2	 0163/7326595
				    47495 Rheinberg	 Sascha@tooeasy.de

		     Raphael Simon	 Römerstraße 181	 02843/ 906560	
				    47495 Rheinberg	 superdad1977@gmx.de	

		     Mario Heinen	 Lessingstraße 7	 02843/7717, 0174/3937041			 
				    47495 Rheinberg	 fa.derbaumkletterer@web.de

kooptierter Beisitzer	    Thomas Lisken	 Römerstraße 256	 0157/82410617				  
				    47495 Rheinberg	 t.lisken@lisken-gmbh.de

kooptierter Beisitzer	    Philipp Richter	 Dahlienstraße 25	 0152/34693414				  
				    47495 Rheinberg	 Philipprichter10@aol.com

Geschäftsstelle	    Andrea Meyer	 Bienenweg 16	 02843/906172, 0173/4699436
				    47495 Rheinberg	 u.a.meyer@t-online.de

Ansprechpartner	    Ulrich van de Sandt	 Alpener Straße 331 a	 0170/9130210
Alten Herren			   47495 Rheinberg	 vandesandtu@t-online.de

Unsere Bank gehört

den Menschen am

Niederrhein.

Jetzt Mitglied werden

Informiere Dich direkt
hier und werde Mitglied!
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Weil’s um mehr als Geld geht.

Unser Team ist 
für Sie da.
Darauf können Sie sich verlassen.
In unseren 23 Geschäftsstellen erreichen Sie uns vor Ort, 
telefonisch und per Video-Beratung. Und 24/7 in unserer 
Sparkassen-App und Internet-Filiale.

www.sparkasse-am-niederrhein.de

Jetzt Termin vereinbaren:
sk-an.de/termin oder 
QR-Code scannen.


